
Die Künstlerin Herta Batliner an der Arbeit in ihre,n Atelier. 

Kunstausstellung bei der ambulanten Altershilfe in Vaduz 
Vorschau auf die Ausstellung von Bildern der Künstlerin Herta Batliner 

(deh) - In den Räumen der Altershilfe 
im Betagteuwohnheim Vaduz wird wäh-
rend der kommenden Wochen, genauer 
vom 6. Oktober bis 30. November, die 
Malerin und Zeichnerin Herta Batliner, 
deren Werke auch schon in mehreren 
Ausstellungen zu sehen waren, Ölbilder, 
Aquarelle und Zeichnungen ausstellen. 

Es ist eine wahre Freude, wenn man im 
Atelier der Künstlerin in Vaduz ihr bei 
der Arbeit zusehen darf oder aus ihrem 
reichen Bilderschatz dort vielerlei Dar-
stellungen von Blumen und Landschaf-
ten, also unserer schönen Umgebung so-
wie ganz anders gearteter Lander, Indien 
zum Beispiel, das sie im Vorjahr besuch-
te, bewundern darf. - Frau Batliner hat 
nämlich auch in Kaschmir, wo sie auf 
einer mehrwöchigen Studienreise weilte, 
ihre Umgebung und ihre Eindrucke ge-
malt. 

Für die Ausstellung in Vaduz hat die 
Künstlerin, die seinerzeit Schülerin von 
Anton Ender war, inzwischen jedoch im-
mer wieder Kurse zur Weiterbildung ab-
solvierte und an einer Sommerakademie 
im Schwarzwald regelmässig teilnimmt, 
auch einige Bilder ausgewählt, die bereits 
dokumentarischen Wert besitzen, weil es 
die dargestellten Sujets nicht mehr gibt, 
die alte Holzbrücke von Ruggell, das alte 
Schulhaus von Mauren und das Haus un-
ter dem Friedhof in Schaan, das soge-
nannte Galina-Haus. 

Weitere Bilder zeigen Tiere, Blumen 
und Landschaften, auch das Gampnner 
Seelein wird dabei sein. 

Im letzten Jahr hat die Künstlerin an 
der Ausstellung des Liechtensteiner Al-
penvereins in Triesenberg ebenfalls etli-
che Bilder gezeigt. - Inzwischen sind frei-
lich schon wieder neue entstanden, so  

dass man auf die Eröffnung gespannt sein 
darf. Wie bereits zu erfahren war, wird 
am 6. Oktober die Vernissage-Ansprache 
im Betagtenwohnheim Vaduz Bürger-
meister Arthur Konrad selbst halten. 

Die Öffnungszeiten werden Dienstag 
bis Samstagnachmittag sein, und zwar 
von 15 bis 18 Uhr, Mittwoch und Freitag 
zusätzlich vormittags von 9 bis 11 Uhr. 

Donnerstag, 5. Oktober 1989 




